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Wir feiern Gottesdienst 
 

Samstag, 04. Juli                Hl. Ulrich, Hl. Elisabeth, Marien-Samstag  

Dreisen 13:00 Ök. Trauung von Michelle Spieß und 
Yannick Bumb 

Donnersberg 18:00 Hl. Messe als Dekanatsgottesdienst 

 
14. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 05. Juli  

Weitersweiler 08:30 ! Gottesdienst mit Fahrdienst ! 🚌 

Hl. Messe 

Göllheim 10:00 Ök. Gottesdienst zum Feuerwehrfest (Zel.: 
Gottesdienstleiter Herr Dittrich) 

Bubenheim 10:00 Hl. Messe zur Kerwe 
Amt für Irmgard und Günther Rathgeber 
 

+++ Kollekte für die Aufgaben des Papstes 
(Peterspfennig) +++ 

 

Mittwoch, 08. Juli               Hl. Disibod, Hl. Kilian und Gefährten 

Rüssingen 08:00 Hl. Messe 

Biedesheim 18:30 Hl. Messe 
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Donnerstag, 09. Juli           Hl. Augustinus Zhao Rong und Gefährten 

Bubenheim 18:30 Hl. Messe 
Sterbeamt für Brigitte Sprenger 
Stiftsamt für alle Stifter von 1924 

   

Freitag, 10. Juli                   Hl. Knud von Däbnemark, hl. Erich von 
                                             Schweden, hl. Olaf von Norwegen 

Albisheim 10:15 Hl. Messe im Haus Zellertal 

 
Samstag, 11. Juli                Fest HL. BENEDIKT VON NURSIA 

Rüssingen 15:00 Taufe des Kindes Cleo Washeim 

Zell 18:30 Hl. Messe 
Amt für die Verstorbenen der Familie 
Osterroth, Neu und Morbach (Heich) 

 

15. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 12. Juli 

Weitersweiler 08:30 Hl. Messe 
2. Sterbeamt für Gertrud Kimmel 

Ottersheim 09:30 Hl. Messe  
Stiftsamt für alle Stifter von 1924 

Göllheim 10:30 ! Gottesdienst mit Fahrdienst ! 🚌 

Hl. Messe mit Einführung der neuen 
Gottesdienstleiter*innen 
Amt für Angehörige der Familien Renk und 
Huber (Renk) 
Amt für Mirciov Petru  
anschl. Kaffeeverkauf des fair 
gehandelten Kaffees der kfd 
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Dienstag, 14. Juli                Hl. Kamillus von Lellis 

Dreisen 18:30 Hl. Messe 
Amt für Rudolf und Elisabetha Kaufhold 
(Fam. Edgar Kaufhold) 

 

Mittwoch, 15. Juli               Sel. Bernhard, Hl. Bonaventura 

Rüssingen 08:00 Hl. Messe 

Göllheim 10:00 Hl. Messe im Haus Antonius 
 

Donnerstag, 16. Juli           Unsere Liebe Frau auf dem Berge Karmel 

Lautersheim 18:30 Hl. Messe 
3. Sterbeamt für Werner Beyer 

 
 
In der Zeit vom 17. Juli – 09. August 
2026 befinden sich Pfarrer Metzinger 
und Frau Kröner im Jahresurlaub in 
Sotkamo, Finnland 
 

 

16. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 19. Juli  

Weitersweiler 08:30 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier [Zel.: 
Gottesdienstleiter Herr Müller] 

Ottersheim 10:00 ! Gottesdienst mit Fahrdienst ! 🚌 

Hl. Messe (Zel.: Pfr.i.R. Norbert Schlag) 

Einselthum 10:00 Ök. Gottesdienst [Zel.: Gottesdienstleiterin 
Frau Baqué-Stuppy) im Weingut 
Martinspforte 

Göllheim 10:00 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier [Zel.: 
Gottesdienstleiter Herr Müller] 

 
Samstag, 25. Juli                Fest HL. JAKOBUS, Apostel 

Ottersheim 18:30 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier [Zel.: 
Gottesdienstleiter Herr Müller]  
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17. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 26. Juli  

Weitersweiler 08:30 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier [Zel.: 
Gottesdienstleiter Frau Dittrich] 

Zell 10:00 Ök. Gottesdienst zum Parkfest (Zel.: 
Gottesdienstleiter Herr Müller) 

Göllheim 10:00 ! Gottesdienst mit Fahrdienst ! 🚌 

Wortgottesdienst mit Kommunionfeier [Zel.: 
Gottesdienstleiter Herr Dittrich] 

 

 
 
Samstag, 01. August          Hl. Petrus Faber, Hl. Alfons Maria von  
                                             Liguori 

Ottersheim 18:30 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier [Zel.: 
Gottesdienstleiter Herr Müller]  

 

18. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 02. August 

Weitersweiler 08:30 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier [Zel.: 
Gottesdienstleiter Herr Müller] 

Zell 10:00 ! Gottesdienst mit Fahrdienst ! 🚌 

Hl. Messe 

Göllheim 10:00 Ök. Gottesdienst zum 
Torbogenfest [Zel.: 
Gottesdienstleiter Herr Dittrich] 

 
 

Samstag, 08. August  

Ottersheim 18:30 Hl. Messe 
Amt für Maria Würz (Würz) 
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19. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 09. August 

Zell 10:00 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier [Zel.: 
Gottesdienstleiter Herr Müller] 

Göllheim 10:00 ! Gottesdienst mit Fahrdienst ! 🚌 

Hl. Messe (Zel.: Pfr. i.R. Norbert Schlag) 
 

Montag, 10. August 

Harxheim 09:00 Ök. Schulanfangsgottesdienst 
Grundschule, Klassen 2-4 

 

Dienstag, 11. August 

Harxheim 09:00 Ök. Schulanfangsgottesdienst Klasse 1  

Göllheim 09:30 Einschulungsfeier der Grundschule in der 
Sporthalle 

Dreisen 18:30 Hl. Messe 
Amt für Rudolf und Elisabetha Kaufhold 
(Fam. Edgar Kaufhold) 

 

Mittwoch, 12. August 

Rüssingen 08:00 Hl. Messe 

Biedesheim 18:30  Hl. Messe 
 

Donnerstag, 13. August  

Bubenheim 18:30 Hl. Messe 
Stiftsamt für Eheleute Willi und Emma 
Werling und Töchter Irmgard und Beate 

 

Freitag, 14. August 

Göllheim 10:00  Ök. Schuleröffnungsgottesdienst 
Gutenbergschule 

Albisheim 10:15 Hl. Messe im Haus Zellertal 

Zell 17:30 Goldene Hochzeit des Ehepaares Cäcilia 
und Walter Fromkorth 
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20. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 16. August 

Weitersweiler 08:30 Hl. Messe zu Mariä Himmelfahrt mit 
Kräutersegnung 
Amt für die Angehörigen der Familie Bauer 
und Kaufhold 

Zell 09:30 Hl. Messe zu Mariä Himmelfahrt mit 
Kräutersegnung 
Amt für Bernd Hagemann, Maria-Irmfried 
Russ, Familie Stöckel und alle 
Angehörigen 

Ottersheim 10:00 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier zu 
Mariä Himmelfahrt mit Kräutersegnung 
(Zel. Gottesdienstleiter Herr Johann und 
Herr Müller) 

Göllheim 10:30 ! Gottesdienst mit Fahrdienst ! 🚌 

Hl. Messe zu Mariä Himmelfahrt mit 
Kräutersegnung - gestaltet von der kfd - 
Amt für Rudolf Feldengut und lebende und 
verstorbene Angehörige 
Amt für Emma & Josef Metzinger, Rosa & 
Oskar Müller, Willi Müller, Oskar Müller 
jun., Edeltraud & Erwin Metzinger und 
Sohn Dieter Metzinger, Elisabeth & Ludwig 
Weiller und Bruder Albert Weiller, Elvira & 
Heinz Metzinger, Bruno Ohmer, Heinz 
Gilb, Anna & Karl Gilb, Hugo Dietrich, 
Margarethe & Arthur Laux, Helga & Otwin 
Herrmann, Thea & Theo Seiberth, 
Amanda & Erich Scherrer, Liesel & Arthur 
Eichenlaub, Emilie und Georg Weiller, 
Ludwig Weiller, Rudi Rieder, Gabriele 
Anna Wießmann 
 

 

 

Bild: Maria Steber (pba)    

In: Pfarrbriefservice.de 
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Mittwoch, 19. August 

Göllheim 10:00 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier im 
Haus Antonius (Zel.: Gottesdienstleiterin 
Frau Dittrich) 

 
Samstag, 22. August 

Göllheim 17:30 Hl. Messe 
Amt für Mirciov Petru  

Ottersheim 18:30 Hl. Messe 
 

21. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 23. August 

Weitersweiler 08:30 ! Gottesdienst mit Fahrdienst ! 🚌 

Hl. Messe 
3. Sterbeamt für Gertrud Kimmel 

Bennhausen 10:00 Ök. Gottesdienst zur Kerwe 

Zell 10:00 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier [Zel.: 
Gottesdienstleiter Herr Müller] 

 

Dienstag, 25. August  

Dreisen 18:30 Hl. Messe 

 
Mittwoch, 26. August 

Rüssingen 08:00 Hl. Messe 

Biedesheim 18:30 Hl. Messe 

 
Donnerstag, 27. August 

Bubenheim 18:30 Hl. Messe 
 

Freitag, 28. August 

Immesheim 18:30 Hl. Messe 
Amt für Josef Skiendziel (Vollet) 
Stiftsamt für alle Stifter vor 1924 

 
Samstag, 29. August  

Ottersheim 18:30 Hl. Messe 
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22. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 30. August 

Göllheim 08:30  ! Gottesdienst mit Fahrdienst ! 🚌 

Hl. Messe 

Immesheim 10:00 Hl. Messe zur Kerwe 
Amt für Gertrud und Regina Vollet (Vollet) 

Weitersweiler 10:00 Ök. Gottesdienst zur Kerwe (Zel.: 
Gottesdienstleiter Herr Dittrich) 

Weitersweiler 10:00 Kinderwortgottesdienst im BÜT, Thema: 
Regenbogen 
 
Bild: Sylvio Krüger 

In: 

Pfarrbriefservice.de  

Niefernheim 10:00 Ök. Gottesdienst zur Kerwe (Zel.: 
Gottesdienstleiter Herr Müller) 

 
Dienstag, 01. September  

Einselthum 18:30  Hl. Messe 

 

Mittwoch, 02. September 

Rüssingen 08:00 Hl. Messe 

Biedesheim 18:30 Hl. Messe 

 An diesem Tag findet die Krankenkommunion statt. 
 

Donnerstag, 03. September  

Weitersweiler 18:30 Hl. Messe 

 

Freitag, 04. September 

Ottersheim 
 
 
 
 
Bild: Sylvio Krüger 

                       In: 

Pfarrbriefservice.de  

18:30 Hl. Messe mit Aussetzung des 
Allerheiligsten, Eucharistischer Anbetung, 
Sakramentalem Segen und 
Beichtgelegenheit    
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Samstag, 05. September 

Weitersweiler 13:30 Taufe des Kindes Leana Marie Möhrlein 

Zell 17:30 Hl. Messe 
Amt für Albert Czekalla, Eltern Maria und 
Albert und Kinder (Czekalla) 

Göllheim 18:30 Hl. Messe 

 
23. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 06. September 

Weitersweiler 08:30 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier [Zel.: 
Gottesdienstleiter Herr Dittrich] 

Rüssingen 10:00  Ök. Kerwegottesdienst mit anschl. 
Kerwered 

Ottersheim 10:00  ! Gottesdienst mit Fahrdienst ! 🚌 

Hl. Messe (Zel.: Pfr. i.R. Norbert Schlag) 
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Termine 
 

Dienstag, 28. Juli 

Ottersheim 17:00 Ukrainisches Folklorekonzert auf dem 
Kirchenvorplatz 

 
 

 
Vom 26.07. – 01.08.2026 findet das Zeltlager der Messdiener in der 

Heilsbach/Schönau statt. 
 

 
Samstag, 15. August 

Ottersheim 18:00 Konzert Gospel goes 
Pop  
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Informationen 
 

 
Kontaktdaten:                                                          
Pfarrbüro Hl. Philipp der Einsiedler, Göllheim           
Steigstraße 7                                                             
67307 Göllheim                                                         
Tel: 06351/5083                                                        
E-Mail: pfarramt.goellheim@bistum-speyer.de         
Webseite: www.pfarrei-goellheim.de 
 
Öffnungszeiten:  
Montag: 9 – 12 und 14 – 16 Uhr 
Dienstag: 9 – 12 und 16 – 18 Uhr 
Mittwoch: 9 – 12 Uhr 
Donnerstag: 9 – 12 Uhr 
Freitag: 9 – 12 Uhr 

 
Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr. 7 ist Freitag, 28.08.2026. 
 
Am 13.07., 22.07., 29.07., 05.08., 07.08. und 10.08.2026 ist das 
Pfarrbüro nicht besetzt. 
 

 

 

mailto:pfarramt.goellheim@bistum-speyer.de
http://www.pfarrei-goellheim.de/
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Shuttle-Service mit unserem BoniBus 
 
Im Pfarreirat haben wir beschlossen, dass wir einen Shuttleservice für die 
Schwestern und Brüder einrichten, die sich mit der Mobilität schwer tun oder 
witterungs- oder jahreszeitenbedingt nicht mehr zutrauen selber die 
Gottesdienste aufzusuchen. Für die erste Erprobung, ob dies auch machbar 
ist, angenommen wird und funktioniert, bieten wir für die Sonntage zu den 
Hauptgottesdiensten einen Fahrdienst an. 
 
Sie werden zuhause abgeholt und danach auch wieder nach Hause 
gebracht. Sie müssen also nicht zu einer Haltestelle gehen oder 
einen Treffpunkt aufsuchen. Sie werden direkt an Ihrer Haustür 
bedient. 
 
Wir haben auch eine zusammenklappbare Einstiegshilfe mit Haltegriff 
bestellt, die Ihnen das Einsteigen in den VW-Bus erleichtert.  
 
Die Gottesdienste, zu denen der Bus fährt, werden im Pfarrbrief 
gekennzeichnet. Hier ein Anschauungsbeispiel: 
 

29. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 20. Oktober 

 

Weitersweiler 08:30 Hl. Messe 

Zell 09:30 Hl. Messe 
Dankamt für die Familie Zintel 

Göllheim 10:30 ! Gottesdienst mit Fahrdienst ! 🚌 

Hl. Messe zum Weltmissionssonntag 
und in den Anliegen der Caritas 
[anschl. Dicksuppessen im Pfarrheim 

 
Wenn Sie gerne den Fahrdienst in Anspruch nehmen möchten, füllen Sie 
bitte den nachfolgenden Anmeldeabschnitt aus und lassen ihn im Pfarrbüro 
abgeben. Sie können aber auch im Pfarrbüro anrufen und dort den 
Fahrdienst anmelden und mitteilen, zu welchen Gottesdiensten Sie gefahren 
werden möchten. Wir rufen Sie dann später an und teilen Ihnen mit, um wie 
viel Uhr der Bus Sie abholen wird. Der Shuttle-Service ist kostenlos! 
 
Die Anmeldung muss spätestens am Donnerstag VOR dem 
Gottesdienst im Pfarrbüro eingegangen sein. 
 
Wir würden uns freuen, wenn diese Angebot gerne angenommen werden 
würde. 
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Anmeldung zum Fahrdienst 
 

 
Ich möchte gerne den Fahrdienst zu folgenden Gottesdiensten in Anspruch 
nehmen: 
[Bitte entsprechend ankreuzen.] 
 

 

 Sonntag  12. Juli  10 Uhr  Göllheim 

 Sonntag  19. Juli  10 Uhr  Ottersheim 

 Sonntag  26. Juni  10 Uhr  Göllheim 

 Sonntag  02. August  10 Uhr  Zell 

 Sonntag  09. August  10 Uhr  Göllheim 

 Sonntag  16. August  10.30 Uhr  Göllheim 

 Sonntag  23. August  08.30 Uhr  Weitersweiler 

 Sonntag  30. August  08.30 Uhr  Göllheim 

 Sonntag  06. September  10 Uhr  Ottersheim 

 

 

Mein Name und meine Adresse: 
 
Vorname:                                                                          
 
Name:                                                                          
 
Straße:                                                                          
 
Hausnummer:                                                                        
 
Ort:                                                                           
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Gebet für unsere Kranken 
 

In der Zeit meiner Krankheit durfte ich erfahren, dass Sie, liebe Schwestern und 
Brüder, für meine Genesung gebetet haben, Andachten gestaltet haben, an 
mich gedacht haben. 
 

Das ist außergewöhnlich. 
 

Zum Vergleich: Aus einer meiner bisherigen Pfarreien wurde angerufen, ich 
solle Beweise vorlegen, dass ich tatsächlich krank sei, denn das würde ja alles 
nicht stimmen, ich wäre ja nicht krank. 
 
Die Arztberichte und die CT- und Röntgenaufnahmen ließ ich dann 
entsprechend zukommen. Diese sind übrigens gerne einsehbar, wenn 
gewünscht! 
 
So unterschiedlich können Pfarreien sein! 
 
Deswegen ist es außergewöhnlich, mit wie viel Fürsorge, Menschlichkeit und 
Herzlichkeit Sie mich hier begleitet haben. 
 
Allerdings bin ich nicht mehr oder weniger als alle anderen Menschen hier auch. 
Und wir haben viele schwer kranke Schwestern und Brüder. 
 
Daher habe ich dem Pfarreirat vorgeschlagen, dass wir ebenso für diese 
regelmäßig beten möchten. 
 
Der Pfarreirat hat diesen Vorschlag begrüßt und wir haben uns auf folgende 
Regelung geeinigt: 
 
An jedem Herz-Jesu-Freitag werden wir vor dem ausgesetzten Allerheiligsten 
für die Kranken Schwestern und Brüder beten. 
 
Dies werden wir auf jeden Fall mit einem allgemeinen Gebetstext durchführen. 
 
Darüber hinaus aber haben Sie die Möglichkeit uns wissen zu lassen, dass Sie 
gerne für jemanden konkret mit Namen beten lassen möchten. 
 
Sie können entweder die nachfolgende Anmeldung für Gebetsanliegen für 
kranke Schwestern und Brüder ausfüllen und abgeben, oder einfach im 
Pfarrbüro anrufen. 
 
Sie können auch für sich selber beten lassen. 
 
Wenn Sie für jemand anderen beten lassen möchten, bitten wir Sie aufgrund 
des Datenschutzgesetzes die betreffende Person zu fragen, ob es ihr auch recht 
ist, dass wir für sie namentlich beten. 
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Anmeldung für Gebetsanliegen für kranke Schwestern und Brüder 
 
Bitte beten Sie am nächsten Herz-Jesu-Freitag für folgende erkrankte 
Person bzw. Personen: 
 
Person 1           _____________________________________________ 
 
 
Person 2           _____________________________________________ 
 
 
Person 3           _____________________________________________ 
 
 
Person 4           _____________________________________________ 
 
 
Person 5          _____________________________________________ 
 
 
Person 6          _____________________________________________ 
 
 
Person 7          _____________________________________________ 
 
 
Person 8         ______________________________________________ 
 

 
Datenschutzerklärung: 
Ich habe die betreffende/n Person/en um Einverständnis gefragt, ob für 
sie namentlich gebetet werden darf. Ich erkläre hiermit, dass sie 
einverstanden sind. 
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Spirituelle Einladung von Herrn Manfred Exner 

  

Das Siegel der Wahrheit: Sendschreiben zur Umkehr in die 
Gegenwart Gottes 
 
Teil II: Das Gericht über die Blendwerke und der Pfad der Resonanz 
  
Geliebte Gemeinde, Schwestern und Brüder, 
inmitten dieses Sturms, der die allzeitliche Gegenwart Gottes zu 
verdunkeln droht, müssen wir den Blick schärfen. Es genügt nicht, die 
innere Wahrheit im Stillen zu bewahren; wir müssen die Mächte 
entlarven, die den Namen des Herrn als bloße Maske missbrauchen, 
während sie die Seelen von der Quelle des Lebens ablenken. Wie der 
Prophet Daniel sah, wie die Reiche dieser Welt gewogen und zu leicht 
befunden wurden, so stehen auch wir heute vor der Demaskierung jener, 
die sich „Führer“ nennen, aber den Geist der Spaltung und der Heuchelei 
nähren. 
 
Die Entlarvung der falschen Kreuzritter 

 

Wir blicken auf eine politische und monetäre Elite, die sich hinter 
verschlossenen Türen in einem berauschenden Wahn der 
Selbstüberschätzung und wohlgefälligen Maßlosigkeit badet. Man 
beachte doch mit schmerzerfüllter Nüchternheit, wie sie der flüchtigen 
Vielfalt im eigenen Schlafzimmer leichtfertig den Vorzug gibt gegenüber 
dem unvergänglichen Reichtum Gottes, der doch jedem Menschen 
verheißen ist. 
Diese „falschen Kreuzritter“ führen ein Leben in tiefer Sünde; sie 
wechseln ihre Bündnisse und ihre Partner häufiger als das eigene 
Bettlaken. Doch nach außen hin hüllen sie sich in ein heuchlerisches, 
konservatives Licht, um als Bewahrer von Mäßigung, Ordnung und 
Tradition zu erscheinen. Während ihr innerer Tempel längst in Trümmern 
liegt, fordern sie vom Volk jene Tugenden ein, die sie selbst im 
Verborgenen verspotten. 
Wie verblendet muss das Auge des Geistes sein, um nicht zu erkennen, 
dass diese modernen Pharisäer ihr Werk im Auftrag des Widersachers 
verrichten? Man schlägt sich in Gottes Namen für den Frieden auf die 
Brust, doch man zieht mit ausgestrecktem Schwert in die Welt hinaus, 
um Macht zu sichern und Gier zu stillen. Doch welcher Friede soll das 
sein? Kein Friede der Welt lässt sich mit Gewalt und Zwang bezwingen. 
Wahrer Friede erwächst allein aus der Liebe und dem Akt des 
aufrichtigen Austausches in Respekt und geistiger Resonanz. Wer das 
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Schwert zieht, um die Ordnung des Geistes durch Furcht zu erzwingen, 
hat den Geist Christi bereits verleugnet. 
 
Die Stunde der Entscheidung im Mahlstrom der Geister 

 

„Hütet euch vor den falschen Propheten, die in Schafskleidern zu euch 
kommen, inwendig aber reißende Wölfe sind“ (Matthäus 7,15). Ich 
mahne euch von Herz zu Herz: Lasst euch nicht vor den Karren 
populistischer Gruppierungen spannen – weder von der rechten noch 
von der linken Seite. Beide nähren sich vom Gift des Zorns und der 
Erbitterung; beide ziehen euch aus der lebendigen Gegenwart Gottes 
hinaus in das Labyrinth der Zeitlichkeit und des Hasses. 
  
Wer Beifall klatscht, wo die gottgewollte Natur des Menschen verhöhnt 
wird, oder wer jene bestärkt, die das Heiligtum der Schöpfung schänden, 
macht sich mitschuldig am Verfall des geistigen Hauses. Gott lässt sich 
nicht spotten. Die Stunde ist gekommen, in der wir uns entscheiden 
müssen, wessen Siegel wir tragen. 
Dies ist der Moment der Scheidung, der darüber bestimmt, ob wir zu den 
Lämmern oder zu den Böcken gehören, die vom höchsten Hirten am 
Ende der Tage feinsäuberlich getrennt werden. Es ist die Wahl zwischen 
der feigen Anpassung an die herrschende Heuchelei und der 
standhaften Treue zu eurer wahren, gottgewollten Natur. 
Geht nun den Weg, den ihr gehen müsst – aber geht ihn als Erwachte. 
Übergebt eure Ehre, euren Ruhm, euer Werk und euer gesamtes Leben 
einzig und allein dem Herrn. Denn nur wenn unser Leben in Seinem 
Namen erfüllt wird, gewinnt es jene Tiefe, die kein Sturm der Welt 
erschüttern kann. Ich bete ohne Unterlass, dass dieser Pfad euch sicher 
zurückführt in die allzeitliche Gegenwart Gottes und zum 
unvergänglichen Leben. 
Amen. 
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Kolpingsfamilie Zell 
 
 

 

 

 

Vorankündigung Kleidersammlung 
Die diesjährige Kleidersammlung der Kolpingsfamilie findet am Samstag, 
den 19. September, statt. Weitere Informationen folgen noch. 

 

Parkfest in Zell 
Das Parkfest der Kolpingsfamilie Zell findet wie traditionell am vierten 
Wochenende im Juli im Zeller Golsenpark statt, in diesem Jahr am 25. 
und 26. Juli. In diesem Jahr hoffen wir auf besseres, vor allem 
trockeneres Wetter als im letzten Jahr. 
Das Fest beginnt am Samstagabend mit der Eröffnung um 20 Uhr. 
Bereits ab 19.30 Uhr wird die Kolpingkapelle Zell die Gäste unterhalten. 
Nachdem die Kolpingkapelle Zell die Tanzfläche frei gemacht hat, 
unterhält Sie der Alleinunterhalter Micky S und lädt in der Parkfestnacht 
auf die Tanzfläche ein. 
Der Sonntag beginnt wieder mit einem ökumenischen Gottesdienst. Der 
protestantische Gemeindepfarrer, Pfarrer Hopp und Gottesdienstleiter 
Göran Müller von katholischer Seite feiern gemeinsam mit uns den 
Gottesdienst. Den musikalischen Teil gestaltet die Kolpingkapelle Zell. 
Zum Frühschoppen kommt der Musikverein Donnersberg aus Steinbach 
nach Zell und unterhält die Gäste mit einem bunten Blasmusik-
Repertoire. 
Als Mittagessen bieten wir wieder das traditionelle Parkfestgericht, 
Rindfleisch mit Meerrettich, an. Aber auch Bratwurst oder Spießbraten 
mit Pommes können gewählt werden. Im Anschluss wartet das 
Kuchenbuffet mit selbstgebackenen Torten und Kuchen auf Sie. 
Der musikalische Abschluss liegt auch in diesem Jahr wieder traditionell 
bei der Kolpingkapelle Zell. 
 
Wir freuen uns auf ihren Besuch. 
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Spenden in Höhe von 1.500,- € übergeben 
 
Anlässlich der diesjährigen Motorradwallfahrt, die im Rahmen der 
Wallfahrtswoche zum Heiligen Philipp von Zell gemeinsam mit den 
Brothers in Arms Ottersheim organisiert wird, wurde die Kollekte zu 
Gunsten benachteiligter Kinder im Donnersbergkreis abgehalten. Dabei 
kam der stolze Betrag von 673,- € zusammen. 
Der Gemeindeausschuss der katholischen Gemeinde von Zell beschloss 
im Vorfeld, den Erlös der Kollekte zur Hälfte an den Verein Frauen helfen 
Frauen Donnersbergkreis e.V. und die Donnersberger Initiative für 
Menschen in Not e. V. speziell für deren Arbeit mit Kindern zur 
Verfügung zu stellen. 
 
An diesen Spendenzweck haben sich die  Zeller Schoppekicker mit 
ihrem „Lewwerwurschtessen“ angehängt. Dieses wird seit einiger Zeit 
einmal jährlich nach einem Gottesdienst, der in der katholischen Kirche 
in Zell für die verstorbenen Mitglieder der Schoppekicker abgehalten 
wird, für einen guten Zweck durchgeführt. Bei einem Pfälzer Schoppe 
und einer deftigen Brotzeit wird zusammengesessen und danach fleißig 
gespendet. 
Dabei kamen weitere 600,- € für unseren gemeinsamen Spendenzweck 
zusammen. 
 
So konnten wir nach weiteren Spendeneingängen und einer Aufstockung 
aus dem Erlös des Philippsfestes an Frau Baumbauer vom Verein 
Frauen helfen Frauen Donnersbergkreis e.V. und Frau Sandmeier und 
Herrn Sabbagh von der Donnersberger Initiative für Menschen in Not e. 
V. jeweils einen Betrag von 700,- € übergeben, der wohl zum Teil für 
einen Ausflug mit den Kindern in einen Freizeitpark genutzt werden wird. 
 
Uwe Brühan und Dye Langenheyneken von den ebenfalls anwesenden 
Mitgliedern der Brothers in Arms erhöhten den Spendenbetrag spontan 
noch einmal um 100,- €, so dass jeder Verein mit 750,- € nach Hause 
gehen konnte. 
 
Personen auf den Bildern: 
Annemarie Kabs/Jamill Sabbagh, Matthias Ermel, Marion Baumrucker, 
Petra Ochßner, Uwe Brühan, Monika Sandmeier, Dye Langenheyneken 
und weitere Mitglieder der Brothers in Arms 
 
Die Bilder wurden von Jamill Sabbagh und Annemarie Kabs zur 
Verfügung gestellt. 
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„Momente aus heiterem Himmel“ 
Ökumenischer Dorffestgottesdienst am 21.Juni 2026 in Rüssingen 
Gut 70 Gottesdienstbesucher*innen fanden sich am Sonntagmorgen des 
Dorffestes in der Festhalle ein. Der Altar war „gedeckt“ mit Kerzen und 
Kreuz, ein prächtiger Blumenstrauß stand davor und die Altardecke war 
vom letzten Sonntag, dem ökumenischen Pfarrfest in Göllheim, liebevoll 
gestaltet von Kindern und Erwachsenen mit Handabdrücken. Jeder 
Handabdruck steht als Zeugnis für die Ökumene. 
Arno Stuppy begrüßte alle ganz herzlich im Namen der kath. Pfarrei Hl. 
Philipp der Einsiedler und betonte, dass bereits zum 35. Mal unser 
Dorffest mit einem Gottesdienst bereichert wird. Mit dem Kreuzzeichen 
eröffnete er den Gottesdienst. Sabine Jilek begrüßte für die prot. 
Kirchengemeinde Rüssingen und freute sich auf einen schönen, 
gemeinsamen Gottesdienst. Nach einem Liedbeitrag leitete Pfarrerin 
Lina Ehrmann zum Gebet über. „Gott, heute geht der Himmel über 
unserer Gemeinschaft beim Dorffest auf.“ Weiter betete sie von den 
Momenten, die uns zeigen, dass wenn wir zusammen anpacken, etwas 
Tolles entstehen kann. 
In der Lesung aus der Bergpredigt, vorgetragen von Sabine Jilek, macht 
uns Jesus deutlich: „Macht euch keine Sorgen um Essen und Trinken 
und was ihr anziehen sollt.“ 
Die Predigt übernahm Birgit Baqué-Stuppy, sie ging zunächst auf den 
Bibeltext ein – manchmal übertreiben wir es mit den Sorgen ums Essen, 
Trinken oder Anziehen. Natürlich wissen wir, dass die gebratenen 
Tauben nicht in den Mund fliegen und auch nicht dauernd Manna vom 
Himmel fällt. Aber richtig gut wäre mehr Gelassenheit, mehr Vertrauen, 
mehr Platz für die kleinen Freuden. Hinter dem Altar an der Wand waren 
dunkle Wolken, beschriftet mit: Kriege, Katastrophen, Klimakrise, Neid, 
Unzufriedenheit. Diese Wolken wurden mit Sonnenstrahlen, kleinen 
Freuden des Alltags, unseren Lichtmomenten überdeckt. Zuerst haben 
die Rüssinger Pfadfinder*innen ihre Momente aus heiterem Himmel 
vorgetragen, dann das Gottesdienstteam und auch einige Kinder hatten 
schon etwas vorbereitet. Dann war die Gemeinde dran: Sie bekamen 
auch Sonnenstrahlen und durften sie beschriften. Das war 
überwältigend. Ganz viele junge und ältere Menschen beteiligten sich, 
lasen die Strahlen selbst vor oder gaben sie einfach ab. Die dunklen 
Wolken hatten keine Chance mehr und wurden überdeckt. „Der 
himmlische Vater ist ein Gott der Freude – und er will, dass wir uns mit 
ihm freuen.“ 
Zur Kollekte hatten wir Jannik Rutkowski vom Elbisheimerhof 
eingeladen. Er wird ein Freiwilliges Soziales Jahr in einem Kinderheim in 
Chile leisten. Träger ist der BDKJ (Bund der deutschen katholischen 
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Jugend) Diözese Speyer. Eindrucksvoll stellte er sein Vorhaben dar. Mit 
338,50 Euro der Dorffestkollekte werden wir ihn unterstützen.  
Die Fürbitten gestalteten die Pfadfinder*innen, Vater unser und der 
Segen folgte. Unser Dank galt Severin Günther, der einfühlsam und 
gekonnt den Gottesdienst musikalisch bereicherte, Christian Horn für die 
Technik und den Pfadfinder*innen unter Leitung von Sarah Bregulla fürs 
Mitwirken. 
Birgit Baqué-Stuppy 
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